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1. Bürgerfragen und –anliegen 
 Es waren keine Zuhörer anwesend. 
 

2. Bekanntgaben 
 Der Vorsitzende gibt folgendes bekannt:   

 a) Rückblick Neujahrsempfang am 06.01.2018: 
Die Veranstaltung war gut besucht und es gab 
viele positive Rückmeldungen. 

 b) Generalversammlung Feuerwehr Eberhard-
zell 12.01.2018 – Siehe gesonderten Bericht. 

 c) Nächste Sitzung Verbandsversammlung 
AZV Umlachtal am 17.01.2018, 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Eberhardzell 

 d) Nächste Sitzung Gemeinderat 29.01.2018 
mit anschließender nichtöffentlicher Sitzung 
Finanz- und Verwaltungsausschuss 

 e) Ausräumarbeiten Zehntscheuer 
 Die Fa. Lämmle hat am 15.01.2018 mit den Aus-

räumarbeiten begonnen. 
f) Abbrucharbeiten Kibler-Areal in Füramoos 

 Die Abbrucharbeiten sind im Gange. 
 

3. Baugesuche 
3.1 Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses mit Doppelgarage; Befreiung für die 
Überschreitung der Baugrenze durch die Garage 

 Baugrundstück: Flst. 875/63, Pfefferring, Bauge-
biet Lindenhof, Gemarkung Oberessendorf 

 Das Einvernehmen zum Bauvorhaben und dem 
Befreiungsantrag wurde hergestellt. 

3.2 Bauvorhaben: Errichtung einer Werbeanlage für 
wechselnde Fremdwerbung 

 Baugrundstück: Flst. 335, Leutkircher Straße 5, 
Gemarkung Mühlhausen 

 Das Einvernehmen wurde abgelehnt. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
3.3 Bauvorhaben: Errichtung einer LKW-Über-

dachung 
 Baugrundstück: Flst. 848 und 805, Kappel, Ge-

markung Eberhardzell 
 Das Einvernehmen wurde erteilt. 
 

4. 4. Änderung des Flächennutzungsplans 2020 
 - Abwägung und Feststellungsbeschluss  
 Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich: 

Die Gemeinde Eberhardzell stimmt im Gemein-
samen Ausschuss wie folgt zu: 

 Die vorgetragenen wesentlichen Anregungen und 
Bedenken entsprechend der Abwägungsvor-
schläge zu behandeln. 

 Den Feststellungsbeschluss zur 4. Änderung des 
Flächennutzungsplanes, Index 2, zu fassen und 
nach Erteilung der Genehmigung den Flächen-
nutzungsplan erneut bekannt zu machen. 

 

5. Sanierung und Umbau der Zehntscheune 
a) Vergabe der Ingenieurleistungen der Trag-

werksplanung 
 Die Gemeinde Eberhardzell beauftragte das 

Ingenieurbüro Glemser vertr. durch Frau An-
gelika Glemser Dipl. – Ing. (FH) aus Biberach 
mit den Ingenieurleistungen der Tragwerks-
planung zum Umbau der Zehntscheune in 
Eberhardzell zu den Konditionen Honorarzone 
III, unten mit 3% Nebenkosten. 

b) Vergabe der Projektierung Heizung, 
 Lüftung, Sanitär, Teil-Klima 
 Die Gemeinde Eberhardzell beauftragte  das 

Ingenieurbüro Ulmer aus Mietingen mit der 
Projektierung für Heizung, Sanitär, Lüftung 
und Teil-Klima lt. Vergabevorschlag vom 
28.11.2017. 

c) Vergabe der Entrümpelung 
 Die Gemeinde Eberhardzell beauftragte die 

Firma Lämmle Recycling aus  Füramoos mit 
der Entrümpelung laut Vergabevorschlag vom 
28.11.2017. 
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6. Verschiedenes 
 Aus der Mitte des Gemeinderates: 
 Gemeinderat Schad: Er erkundigt sich, ob vor der  

Entrümpelung in der Zehntscheuer noch erhal-
tenswerte Gegenstände zurückbehalten werden 
konnten. 
Herr Grabherr: Die Verwaltung hat das Gebäude 
begangen. Einige wenige Gegenstände werden 
als Erinnerungsstücke aufbewahrt. 

 
 
 
 
 
 

 
RRüücckkbbll iicckk  aauuff  ddeenn  ööff ffeenntt ll iicchheenn  NNeeuujjaahhrrss--
eemmppffaanngg  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  EEbbeerrhhaarrddzzeell ll   
 
Am 06.01.2018 hat der diesjährige Neujahrsempfang 
der Gemeinde Eberhardzell in der Umlachtalhalle 
stattgefunden. Eine große Zahl von Bürgerinnen und 
Bürgern ist der Einladung der Gemeinde gefolgt und 
hat der Veranstaltung einen festlichen und würdigen 
Rahmen gegeben. 
 
Als Ehrengäste konnte die Gemeinde den Bundes-
tagsabgeordneten Josef Rief (CDU) und den Land-
tagsabgeordneten Thomas Dörflinger (CDU) begrü-
ßen. Weitere geladene Gäste waren Gerolf Scherer 
von der Raiffeisenbank Biberach mit Gattin und Herr 
Thomas Rundel als Geschäftsstellenleiter unserer 
Kreissparkasse. 
 

 
 

Aus der Gemeinde waren unser Bürgermeister a.D. 
und Ehrenbürger, Herr Diakon Wolfgang Mast mit 
Gattin, Herr Pfarrer Max Wiest, Frau Rektorin Nicole 
Gering mit Gatte, die Kindergartenleiterinnen Frau 
Marion Schluck und Frau Katie O´Neill zugegen. Als 
ehrenamtlich für unsere Gemeinde Tätige waren die 
Mitglieder des Gemeinderates und der Ortschaftsräte, 
die Ortsvorsteher und die Feuerwehrkommandanten 
geladen. Ebenfalls zu den geladenen Gästen zählten 
die bisherigen Träger der Ehrennadeln in Silber oder 
Gold der Gemeinde Eberhardzell der vergangenen 
Jahre. Ein besonderer Gruß und Dank ging an die 
Mitglieder des Kuratoriums unserer Bürgerstiftung, die 
Anwesenden des Helferkreises für unsere Flüchtlinge 
in unserer Gemeinde, an die Mitwirkenden des      
Arbeitskreises Heimatgeschichte, die Mitglieder des 
Arbeitskreises Narrenbrunnen und die Mitglieder des 
Arbeitskreises Adventsmarkt, die alle Beispiel sind für 
ehrenamtliches Wirken auf ganz unterschiedlichen 
Feldern im Jahr 2017 und auch wieder im Jahr 2018. 
 
Eine besondere Ehre und Freude war es mir als 
Bürgermeister die diesjährigen Ehrungen mit der 
Ehrennadel in Silber der Gemeinde Eberhardzell 
vorzunehmen. Jeder der Geehrten hat auf beson-
dere Weise sich für unsere Gemeinde verdient 
gemacht. Besonders schön war in den Vorgesprä-
chen zu den diesjährigen Gesprächen, dass jeder 
einen Satz geprägt hat, der mir persönlich sehr gut  
gefallen hat.  
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Ehrung von Herrn Simon Zell aus Mühlhausen-
Ampfelbronn: 
Herr Zell ist ein Mitbürger, dem viel am guten Erschei-
nungsbild der Gemeinde gelegen ist (Pflege der Bus-
haltestellen in Ampfelbronn, Pflege der Blumenkästen, 
Tätiger Umweltschutz, Dorfgemeinschaft Mühlhau-
sen). 
Seit 1968 ist Herr Zell Fähnrich beim Musikverein 
Mühlhausen. Noch in diesem Jahr steht die Ehrung für 
dann 50 Jahre währenden Engagements an. Am 
30.04.2011 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. Für 
die Feuerwehr war Herr Zell von 1962 - 2014 im Ein-
satz, 20 Jahre hatte er das Amt des Kassiers inne. 
Seit 2008 ist er Ehrenmitglied der Feuerwehr. 
Außerdem war Herr Zell 25 Jahre Kirchengemeinderat 
und ist seit mehr als 50 Jahren im Kirchenchor. 
Zitat Herr Zell: “Ein Verein lebt von Menschen, die 
aktiv sind, sonst ist alles tot.“  
 
Ehrung von Herrn Berthold Jucker aus Oberes-
sendorf: 
Herr Jucker ist im April schon seit 25 Jahren erster 
Vorstand und damit in verantwortlicher Funktion beim 
Sportverein Oberessendorf.  
Mein persönlicher Eindruck war, dass er das gerne tut, 
ohne sich selbst zu sehr in den Mittelpunkt zu stellen. 
Dazu passt seine Aussage: „Ich bin nicht alleine, es 
gibt viele Player im Team.“ 
Herr Jucker ist außerdem Gründungsmitglied der 
Dorfgemeinschaft Oberessendorf und er ist seit 2005 
im Kirchengemeinderat und für die Kirchengemeinde 
im Bauausschuss tätig. 
 
Ehrung von Herrn Paul Jäger aus Eberhardzell: 
Herr Jäger ist auch mit seinen 84 Jahren noch regel-
mäßig auf dem Tennisplatz anzutreffen. Er zählt zu 
den Gründungsmitgliedern der Tennisabteilung im 
Jahre 1976. Was damals noch den Ruf eines Promi-
nentensports hatte, ist heute längst Breitensport ge-
worden. 
Der Bau der Plätze und des Vereinsheim waren die 
Aufgaben der folgenden Jahre. Von 1990 - 1999 war 
Herr Jäger stellvertretender Vorsitzender des Gesamt-
sportvereins Sportverein Eberhardzell und von 1982 
bis 1996 Abteilungsleiter der Tennisabteilung.  
Zitat Herr Jäger: „Wir haben immer viel für die Jugend 
getan.“ 
 
Ehrung von Herrn Hubert Schad aus Eberhardzell: 
Herr Schad ist schon seit 1994  Gemeinderat, wurde 
also schon vier Mal wieder gewählt und gehört damit 
zu den Erfahrenen im Gremium und ist deshalb auch 
stellvertretender Bürgermeister. In den 50 Jahren Mit-
gliedschaft im Sportverein war er von 1976 bis 1977 
Kassierer des Sportvereins, von 1987 bis 1990 Trainer 
der Damen und 1991 bis 1992 Trainer der Aktiven. 
Herr Schad hat sich aber auch früh um qualitativ gute 
Trainerarbeit, vor allem auch im Jugendbereich stark 
gemacht und hat bereits 1988 die Übungsleiterlizenz 
erworben. So war er Trainer von 1993 - 1995 und 
2005/2006 der C-Junioren, 1996 - 1999 Trainer der A-
Junioren und seit 2014 Trainer der Bambini.  Von 1996 
- 2000 war er stv. Abteilungsleiter Fußball, 1998 –  

 
1999 stv. Jugendleiter Fußball und 2000 - 2012 Abtei-
lungsleiter Fußball, sowie 2002 - 2014 Vorsitzender 
des Fördervereins des SVE, also seit Gründung des 
Fördervereins. 
Dazu kommt dann als Eberhardzeller auch noch die 
Fasnet. Maskenträger ist Hubert Schad seit 1976. Er 
war Büttel von 1994 bis 1997. 
Seit 17.03.2015 ist er Vorstand des Arbeitskreises 
Heimatgeschichte und dokumentiert damit, dass er 
„immer schon Interesse an Geschichte hatte“. Auch 
bei Hubert Schad sei mit einem Zitat das Kurzporträt 
beendet, das er bezogen  auf die Arbeit mit Kindern 
geäußert hat: „Es ist einfach schön!“ 
 

 
 
Eine Besonderheit des Neujahrsempfang 2018 war es, 
dass die Gemeinde auch das ehrenamtliche Wirken 
von Gruppen noch stärker als in den letzten Jahren 
hervorgehoben hat. 
 
„Never give up - Lebe Deinen Traum “ 
Für diese Veranstaltung stehen die Aktiven der ersten 
Mannschaft des Sportvereins Eberhardzell bereits seit 
2015. Der Ursprung dieser DJ-Party liegt noch ein 
Jahr weiter zurück nämlich im Jahr 2014. Damals hat 
Frank Kiebler, auch bekannt als DJ Frank Key, die 
Gelegenheit bekommen, bei einer Party in Biberach 
seine Musik aufzulegen. Und was dazu kam, er hat ein 
Hilfsmittel bekommen, mit dem ihm das Leben im All-
tag erleichtert wurde. 
 

 
 
Zitat Frank Kiebler: “Eine lang ersehnte Reise oder ein 
dringend benötigtes Hilfsmittel schenken einem ein 
Stück Lebensqualität“. 
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Dieses Gefühl möchte er anderen weitergeben und 
außerdem dem vielgebrauchten Wort der Inklusion 
Leben einhauchen durch die Begegnung von Behin-
derten und Nichtbehinderten bei diesen Veranstaltun-
gen. Es war mir und allen Anwesenden eine  ganz 
besondere Freude, dass er anwesend war. Im Jahr 
2017 konnte so, der sicher vielen bekannten Vera, zu 
Weihnachten der lange gehegte Traum eines eigenen 
Cello erfüllt werden. Danke. Wir freuen uns auf die 
nächste Veranstaltung. 
 
„Paule unterstützt Willi“ 
Für diese Veranstaltung stehen der verstorbene Paul 
Bodenmüller und sein überlebender Leidensgenosse 
Willi Froberg. 
Aber es sind auch die rund 150 Helferinnen und Hel-
fer, die in Füramoos ein Spendenfest auf die Beine 
gestellt haben, das es so in Füramoos und Umgebung 
noch nie gegeben hat. Die Beteiligten waren aus 
Füramoos: Bude, Feuerwehr, Hallengemeinschaft, 
Kolpingsfamilie, MSC, Musikverein, Kindergarten und 
Ministranten. Kurz gesagt, das ganze Dorf. Aus Eber-
hardzell waren dabei: Sportverein, Narrenzunft und 
Motorradfreunde. Aus der Nachbarschaft der FC Blau-
Weiß Bellamont, die TSG-LJG Unterschwarzach und 
der TSV Rot an der Rot. 
Die Spendenübergabe erfolgte im Rahmen der jähr-
lichen Fernsehgala des SWR an die Kinderhilfsaktion 
„Herzenssache e.V. und: Man kann immer noch 
spenden. 
Auf dem folgenden Bild ein Teil des Organisations-
teams. Von links: Stefan Mezger, Alois Denzel,  Willi 
Froberg und ganz rechts Martin Nägele. 
 

 
 
Zum Abschluss des Abends gab es eine Bildpräsenta-
tion, die die abgeschlossenen Projekte aus dem Jahr 
2017 zeigte, aber auch die laufenden und künftigen 
Projekte des neuen Jahres 2018. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
Danke an alle Besucher des Abends für Ihr Interesse. 
Danke an die Geehrten, die sich die Zeit für persönli-
che Gespräche bei sich zu Hause oder im Rathaus 
genommen haben. 
Danke an Frau Hopp für die Organisation und Vorbe-
reitung der Veranstaltung. Danke an den Baube-
triebshof und den Hausmeister Herr Hopp. Danke an 
Deko-Aktiv, an die Metzgerei Walz und den BAG-
Markt. Danke an den Musikverein Füramoos für den 
festlichen Rahmen unter der Leitung von Vorstand 
Walter Rude. Herzlichen Glückwunsch zur gelungenen 
Jubiläumsveranstaltung 2017 und dem Jubiläumskon-
zert anlässlich des 125-jährigen Bestehens. Der 
Abend fand bei guten Gesprächen einen schönen 
Ausklang. 
 
Ihr Guntram Grabherr, Bürgermeister 
 
 
 
 
 

LLeettzzttee  AAuuff ffoorrddeerruunngg::     
SSeellbbssttaabblleessuunngg  vvoonn  WWaasssseerruuhhrreenn    
 
Sofern noch nicht geschehen, tragen Sie bitte den 
Zählerstand Ihrer Wasseruhr auf dem Ihnen vorliegen-
den Schreiben ein und geben dieses bis  
 

spätestens 23.01.2018  
 

an die Gemeindeverwaltung Eberhardzell zurück. Falls 
Sie keine Ablesekarte erhalten haben, bitten wir Sie, 
uns den Zählerstand mit Angabe der Zählernummer 
mitzuteilen.     
 

Sollte bis zu diesem Termin der Zählerstand nicht 
gemeldet sein, wird der Verbrauch geschätzt! – 
Eine nachträgliche Korrektur der Rechnung wird 
nicht vorgenommen .   
Gerne können Sie den Zählerstand auch  
telefonisch  (Tel.-Nr. 07355/9300-10),  
per E-Mail (gheinzel@eberhardzell.de) oder  
per Fax (Nr. 07355/9300-40) mitteilen.  
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SScchhll iieeßßuunngg  ddeess  HHaall lleennbbaaddss  
 
Das Hallenbad muss an folgenden Tagen geschlossen 
bleiben, da wir leider noch keine weitere Badeaufsicht 
gefunden haben: 
 

Montag, 29. Januar 2018 
Freitag,  09. Februar 2018 
Rosenmontag, 12. Februar 2018 
Montag, 26. Februar 2018 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 
WWiiddeerrsspprruucchh  ggeeggeenn  ddiiee  ÜÜbbeerrmmii tt tt lluunngg  vvoonn  
DDaatteenn  aann  PPaarrtteeiieenn,,  WWäähhlleerrggrruuppppeenn  uu..  aa..  
bbeeii   WWaahhlleenn  uunndd  AAbbsstt iimmmmuunnggeenn  
  
Gemäß §50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in 
der seit 1. November 2016 geltenden Fassung darf die 
Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Grup-
penauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die 
Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahl-
berechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu  widersprechen . Der Widerspruch 
kann bei der Gemeinde Eberhardzell eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf. 
 

Eberhardzell, den 18.01.2018 
 

Meldebehörde Rathaus Eberhardzell 
 
 
 
                                                                  

    WWiicchhtt iiggee  TTeerrmmiinnee  
    zzuurr  MMüüll lleennttssoorrgguunngg  

 
 
Die nächste Müllabfuhr  ist am 
Freitag, den  19. Januar 2018. 
 

Nächste Leerung der Papiertonne  ist am 
Mittwoch, den  07. Februar 2018. 
 

Nächste Abholung des gelben Sackes  ist am 
Donnerstag, den  08. Februar 2018. 

 
  

FFuunnddbbüürroo  
 

Auf dem Fundamt des Bürgermeisteramt Eberhardzell 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:  

·  Dunkelblaue Damenmütze, 
·  Schlüssel. 

Die Fundsachen können zu den üblichen Öffnungs-
zeiten auf dem Bürgerbüro abgeholt werden.  
 
 
 
Bürgerbüro 
 
Das Bürgerbüro im Rathaus bietet 
Ihnen zusätzliche Öffnungszeiten, so 
stehen Ihnen  unsere Mitarbeiterinnen 
von  
Montag bis Freitag  08 – 12 Uhr 
montags von 14 – 18 Uhr und 
mittwochs von  08 – 18 Uhr  (durchgehend)  
zur Verfügung. 
Nutzen Sie unser erweitertes Angebot! 
Telefonisch ist das Bürgerbüro unter 07355-9300-15 
oder 07355-9300-17 zu erreichen. 
 
 
 
 
WWiinntteerrddiieennsstt   
 
Mit dem Winter kommen auch die Probleme des 
Schneeräumens und Streuens auf uns zu. Unsere 
Gemeinde besteht aus vielen Ortsteilen mit entspre-
chend vielen Straßen und Wegen. Damit der Räum- 
und Streudienst der Gemeinde ungehindert seiner 
Arbeit nachgehen kann, möchten wir Sie daher bitten: 
 

Parken Sie bitte die Fahrzeuge auf dem eigenen 
Grundstück. 
 

Sollte dies nicht möglich sein, so lassen Sie bitte beim 
Parken auf öffentlichen Straßenflächen immer eine 
Straßenseite frei, damit die Räumfahrzeuge besser 
durchkommen und abgestellte Fahrzeuge nicht be-
schädigt werden. Es sollte eine Mindestdurch-
fahrtsbreite von 3,00 m gewährleistet sein. Zugeparkte 
Straßen müssen mehrmals angefahren werden und 
können somit verspätet oder überhaupt nicht geräumt 
oder gestreut werden. 
 

Wendeplatten und Sackgassen müssen unbedingt von 
Fahrzeugen freigestellt werden. 
 
 

Waren Sie schon auf  
unserer Facebook Seite?  
 

Besuchen Sie uns! 
 

„ Gemeindeverwaltung Eberhardzell“ 
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12.01.2018 Eberhardzell 
EErrnneennnnuunnggssuurrkkuunnddeenn  uunndd  EEhhrruunngg  iimm    
AAuuff ttrraagg  vvoonn  MMiinniisstteerr  TThhoommaass  SSttrroobbeell   
Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Eberhardzell 
Eberhardzell - Bürgermeister Guntram Grabherr hat im 
Auftrag von Minister Thomas Strobel an Markus Sproll 
die Urkunde und Ehrennadel für 25 Jahre aktiver 
Dienst bei der  Freiwilligen Feuerwehr Eberhardzell 
überreicht. Kommandant Alexander Birk hat seine 
erste Jahreshauptversammlung mit dem Totengeden-
ken an den verstorbenen Kameraden Hubert Kohler 
eröffnet. Bei der Hauptversammlung im Feuerwehrge-
rätehaus in Eberhardzell berichtete Kommandant   
Alexander Birk über die 52 Einsätze im vergangenen 
Jahr. Dabei hielten sich die Brandeinsätze und die 
Alarmierungen für Technische Hilfeleistungen die 
Waage. Spektakulär war der Unfall, bei dem ein LKW 
von der B 30 in die Fertigungshalle der Firma Torbau 
Schwaben fuhr. Die Fahrzeugweihe vom neuen Feu-
erwehrfahrzeug LF 20 im vergangenen Jahr bezeich-
nete Birk als Höhepunkt seiner Kommandantentätig-
keit. Birk hat sich bei Bürgermeister Guntram Grabherr 
und den anwesenden Gemeinderäten Hubert Schad, 
Markus Sproll und Manfred Lämmle für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung von Verwaltung und 
Rat bedankt. Schriftführer Tobias Steiner hat über die 
Brandschutzunterweisung der Mitarbeiter vom Alten-
und Pflegeheim Josefspark berichtet. Laut Steiner hat 
die Jugendfeuerwehr 29 Mitglieder, die Altersabteilung 
hat 21 Mitglieder und die aktive Wehr setzt sich aus 39 
Mitgliedern zusammen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Eberhardzell kann dabei mit 23 Atemschutzträger, 
sieben Gruppenführer und vier Zugführer einen sehr 
guten Ausbildungsstand vorweisen. Jugendfeuer-
wehrwart Manuel Gröber hat über den Tag der Sicher-
heit in Biberach berichtet, bei dem die Jugendfeuer-
wehr Eberhardzell mitgewirkt hat. Auch die Freizeitge-
staltung und Kameradschaftspflege mit Sommer-
ferienprogramm, Zeltlager und der Berufsfeuerwehrtag 
haben beim Feuerwehrnachwuchs einen sehr hohen 
Stellenwert. Trotz der in Eigenleistung durchgeführten 
Umbauarbeiten der Feuerwehrwerkstatt und Jugend-
feuerwehrraum konnte Kassierer Holger Krug das 
vergangene Geschäftsjahr mit einem kleinen Plus 
abschließen. Die Altersabteilung der Feuerwehr hat 
laut Obmann Alois Schmid 300 Hydranten-Schilder 
erneuert und renoviert. Das Programm vom gemein-
sam mit der aktiven Wehr durchgeführten zweitägigen 
Ausflug nach München und Rosenheim lobte Schmid 
besonders. Im Anschluss  der einstimmig durchgeführ-
ten Entlastung bedankte sich Bürgermeister Guntram 
Grabherr für den Einsatz und das Engagement der 
Feuerwehr. Gerade bei den Einsätzen im vergange-
nen Jahr konnten durch schnelles Eingreifen, gute 
Ausrüstung und den guten Ausbildungsstand große 
Brandkatastrophen verhindert werden.  
 
 

 
Mit der Sanierung der Wasserversorgung und dem 
Einbau von Druckerhöhungsanlagen und Löschwas-
sertanks schafft die Gemeinde gute Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Brandbekämpfung, sagte Grab-
herr. Bei den Ehrungen hat Grabherr an Lukas Sonn-
tag, Elias Stallbaumer, David Bärsauter, Maximilian 
Beutel und Eric Kiebler die Ernennungsurkunde zum 
Feuerwehrmann überreicht. Markus Sproll überreichte 
er im Auftrag des Landes Baden Württemberg die von 
Minister Thomas Strobel unterzeichnete Urkunde für 
25 Jahre aktiver Dienst bei der Feuerwehr. Kreisrat 
Manfred Lämmle lobte die anwesenden Kommandan-
ten      Markus Merk aus Mühlhausen und Thomas 
Engler aus Oberessendorf für die gute Ortschaften 
übergreifende Zusammenarbeit.  
Zum Abschluss hat Alexander Birk auf die anstehende 
Hauptübung im März und die Dienste über die Fasnet 
hingewiesen. Viele Helfer werden auch für die Ver-
sammlung vom Feuerwehrverband Biberach am 
23./24. Februar 2018 in der Umlachtalhalle benötigt. 
Die Renovierung der Zentrale im Feuerwehr-
gerätehaus in Eberhardzell ist laut Birk das nächste 
Bauprojekt das ansteht. 
 

Manfred Lämmle 14.01.2018 
 

 
 

Auf dem Bild fehlt Lukas Sonntag. 
 
 
 
 
 
 
FFrreeiiwwii ll ll iiggee  FFeeuueerrwweehhrr  FFüürraammooooss  
 
Probe Gruppe B am 24.01.2018 um 20 Uhr. 
 
 
 
 
FFrreeiiwwii ll ll iiggee  FFeeuueerrwweehhrr  OObbeerreesssseennddoorrff     
www.feuerwehr-oberessendorf.de 
 
A-Probe am Donnerstag, 18.01.2018 um 20.00 Uhr.  
Gesamtprobe am Montag, 22.01.2018 um 20.00 Uhr.  
 
 
 
 

 
 

FFeeuueerrwweehhrreenn  
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Kinderhaus Umlachmäuse 
Eberhardzell 
 

 

Musikzwerge 
Gemeinsam musizieren für Eltern  
mit ihren Kindern von 1 – 3 Jahren 
 

Mit Musik geht alles besser! 
Aktives Musizieren bietet Kindern eine Vielzahl von 
Lernanreizen:                                                                           
Die Verbesserung der Körperwahrnehmung, der Grob- 
und Feinmotorik, die Erweiterung des Wortschatzes 
und die Aneignung eines Repertoires an eingängigen 
Melodien. 
Das Musizieren in der Gruppe macht Erwachsenen 
und Kindern gleichermaßen Spaß und fördert das 
Sozialverhalten. 
 

Zeit: mittwochs von 15.30 – 16.15 Uhr 
Ort:  Turnraum im Kinderhaus Umlachmäuse  
Unterrichtsbeginn:    
Mittwoch, den 24.01.2018 – 21.03.2018 
Dauer:  8 Unterrichtseinheiten á 45 Minuten 
Kosten:  64,00 € 
Informationen und Anmeldung: 
Ulrike Fetsch, Telefon 0 73 57 - 92 19 77,  
ulrike@fetsch.biz 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

AAcchhttuunngg!!!! !!   
RReeddaakktt iioonnsssscchhlluussss!! !! !!   
 
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt ist immer 
am  

Montag, 24.00 Uhr. 
 
Später eingehende Anzeigen und Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
Sollte sich durch Feiertage eine Änderung ergeben, 
wird dies jeweils vorher bekannt gemacht. 
 
Wir bitten um Beachtung! 

 

 
 

AAkkttuueell lleess  aauuss  ddeenn  KKiinnddeerrggäärr tteenn  

 
 

AAkkttuueell lleess  aauuss  uunnsseerreerr  SScchhuullee  
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LLaannddrraattssaammtt  BBiibbeerraacchh    
    
 
 

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG)  
- Ausschreibung 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über 
die Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden 
Grundeigentums zu entscheiden: 
Gemarkung: Füramoos 
Flst. Nr.:  969,  
Fläche:  12229 m²,  
Nutzung:  Waldfläche 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interes-
se unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Land-
ratsamt Biberach - Untere Landwirtschaftsbehörde, 
Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, 
88400 Biberach bis zum 01.02.2018 schriftlich mittei-
len. Bitte folgendes Aktenzeichen angeben:  
4110 8481.02/0483-2017" 
 
 

Anordnung einer Verkehrsbeschränkung 
zur Durchführung von Arbeiten im Straßenraum gem. 
§ 45 Abs. 1 und 3 StVO, § 44 Abs. 1 Satz 1 StVO zum 
Antrag vom 11.01.2018. Das Landratsamt Biberach 
erlässt folgende  Anordnung: 
Straßenbezeichnung:  L 307 
Ort der Sperrung:  Eberhardzell - Awengen 
Dauer:  Im Zeitraum 22.01.2018 und 

23.01.2018, jeweils 07.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr. 

Umfang der Sperrung: Für den Gesamtverkehr bis zu 
halbseitig, teilweise für den 
Fußgängerverkehr im Geh-
wegbereich gesperrt. 

Grund der Sperrung:  Baumfällarbeiten 
 

Umleitung: 
Der Verkehr von Fischbach (K 7568) wird über      
Dietenwengen (K 7569) nach Eberhardzell in beide 
Fahrtrichtungen umgeleitet. 
Anliegerverkehr frei bis Arbeitsstelle. 
 
 

Information zur Forstlichen Förderung 
Das Kreisforstamt Biberach informiert: 
 

An alle  
Waldbesitzenden im Landkreis Biberach 
 

Aufgrund der sehr günstigen Borkenkäferentwicklung 
im vergangenen Sommer 2017 und den damit verbun-
denen hohen Schäden, besonders an reinen Fichten-
beständen, können private Waldbesitzer finanzielle 
Zuwendungen über die Forstliche Förderung in An-
spruch nehmen, um auf diesen Flächen wieder einen 
stabilen Mischwald begründen zu können. Folgende 
Fördertatbestände kommen hier besonders zum Tra-
gen: die Wiederaufforstung mit Kultursicherung sowie 
Maßnahmen in Naturverjüngungen. 

 
Falls Sie sich gerne selbständig informieren möchten, 
finden Sie den Förderantrag, die Rechtsvorschriften 
sowie alle Anlagen und Kurzbeschreibungen aller För-
dermaßnahmen auf der Internetseite des Ministeriums 
für ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(http://forstbw.de/produkte-
angebote/foerderung/forstliche-foerderung.html). 
 

Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach 
zu stellen. Damit hier die Vollständigkeit der Anträge 
und die forstfachlichen Voraussetzungen der Maß-
nahme geprüft und weitergeleitet werden können, 
sollten die Waldbesitzer ihre Unterlagen möglichst bis 
31.01. und 31.07. eines Jahres einreichen. Zur Bera-
tung und Hilfestellung setzen Sie sich bitte rechtzeitig 
mit Ihrem Forstrevierleiter in Verbindung. 
 
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Nähworkshop: Wendetasche leicht genäht  
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt am Diens-
tag, 23. Januar 2018 von 8.30 bis 12 Uhr zu einem 
Nähworkshop ein. Es wird eine Einkauftasche zum 
Umhängen hergestellt, die mit wenigen Grundkennt-
nissen genäht werden kann. Der Kurs beinhaltet das 
Nähen von verschiedenen geraden Nähten, Ecken 
und Rundungen. Auch Kenntnisse von wichtigen 
Fachbegriffen, wie beispielsweise Zuschneiden, Fa-
denlauf, Nahtzugabe werden vermittelt. Der Kurs rich-
tet sich an Nähanfängerinnen und -anfänger sowie 
Wiedereinsteigerinnen und -einsteiger. Nähmaschinen 
stehen in begrenztem Umfang zur Verfügung. Stoff 
bzw. Faden für die Tasche wird gestellt. Mitzubringen 
sind vorhandene Nähutensilien bzw. Nähmaschine. 
Die Kosten inklusive des Materials betragen 25 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 19. Januar 
unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 
07351 52-50413 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 
 
Obst- und Gartenbau 
Existenzgründung im Gartenbau 
Um sich im Gartenbau selbstständig zu machen, müs-
sen oft einige Hürden überwunden werden. Business-
plan, Rechtsform, Finanzierung und die Frage der 
Kundengewinnung sind nur einige Kernthemen. In 
einem Tagesseminar am Samstag, 20. Januar 2018, 9 
bis 16 Uhr,  verschafft der Unternehmensberater und 
Gründercoach Hans-Jürgen Buchmiller aus Weißen-
horn einen Überblick. Er versucht Orientierungshilfen 
und einen roten Faden für potentielle Existenzgründer 
abzuleiten. Auch Fördermöglichkeiten werden Thema 
sein. Das Seminar findet im Vortragsraum 2.13 des 
Landwirtschaftsamts Biberach, Bergerhauser Straße 
36 statt. 
Die Vortragsgebühr beträgt 49 Euro. Es besteht für die 
Teilnehmer die Möglichkeit, ein Mittagessen zu bestel-
len. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 19.     
Januar 2018 möglich unter der Telefonnummer 07351 
52-6702, per Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail 
an landwirschaftsamt@biberach.de. Anmeldeformular 
unter www.ogab.info. 
 

 

 
 

MMiitt tteeii lluunnggeenn  aannddeerreerr  BBeehhöörrddeenn  
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Das Landratsamt Biberach informiert 
Vegetarisch und vegan – ein Trend oder mehr?  
Am Freitag, 26. Januar 2018, hält Christine Schuster 
um 18 Uhr in der Biberacher Ernährungsakademie, 
Bergerhauser Straße 36, einen Vortrag zum aktuellen 
veganen Ernährungstrend. Sie thematisiert dabei, was 
Vegetarismus ist und welche Formen es gibt. Weiter 
stellt sie den veganen Lebensstil vor und erklärt, wie 
sich die Nährstoffversorgung gestaltet. Der Vortrag 
kostet drei Euro. Anmeldungen sind möglich unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702. 
 
 
 
 

   HHeeiimmaattffoorrsscchheerr  ggeessuucchhtt!!   
  

Staatssekretärin Petra Olschowski: „Dass viele Men-
schen ihre Heimat kennen, schätzen und schützen - 
das ist in hohem Maße der Heimatforschung zu ver-
danken“. 
 
Land schreibt Landespreis für Heimat-
forschung Baden-Württemberg 2018 aus 
Heimatforscherinnen und -forscher gesucht! Die Lan-
desregierung möchte auch im kommenden Jahr wie-
der besondere Leistungen in der Erforschung der loka-
len Geschichte und der Traditionen in Baden-
Württemberg auszeichnen. Hierzu schreibt das Minis-
terium für Wissenschaft, Forschung und Kunst den 
Landespreis für Heimatforschung aus. Bewerbungen 
können bis 30. April 2018 erfolgen. Für den Schüler-
preis endet die Bewerbungsfrist mit Beginn der 
Pfingstferien am 22. Mai 2018. 
 
Weitere Informationen zum Landespreis für       
Heimatforschung  
Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung vom Minis-
terium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpfle-
ge Baden-Württemberg mit dem Ziel, die Leistungen 
ehrenamtlich tätiger Heimatforscher zu würdigen und 
ihnen die verdiente öffentliche Anerkennung zukom-
men zu lassen. Die Verleihung des Preises findet am 
22. November 2018 in Waldkirch im Rahmen der Hei-
mattage Baden-Württemberg statt. 
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 
Euro, zwei 2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugend-
förderpreis und einem Schülerpreis mit je 1.500 Euro. 
Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche 
Jury. 
Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäfts-
stelle im Ministerium angefordert werden und stehen 
online unter  
www.mwk.baden-wuerttemberg.de/ausschreibungen  
zur Verfügung. Weitere Informationen finden Sie auch 
unter www.landespreis-fuer-heimatforschung.de. 
 
 
 
 
 
 

 
Mikrozensus 2018  
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung  
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte in Baden-
Württemberg.  
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. 
Carmina Brenner, informiert die Presse, dass der Mik-
rozensus 2018 beginnt. Über das ganze Jahr 2018 
werden dazu in über 900 Gemeinden rund 50 000 
Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewern 
des Statistischen Landesamtes befragt.  
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch 
Fragen zur Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um 
die Versorgung mit schnellem Internet, die Barriere-
freiheit der Wohnung sowie um die verwendeten 
Energien für Heizung und Warmwasser. In Mieter-
haushalten wird darüber hinaus die Mietbelastung 
erhoben. Diese Zahlen sind für die Planung von Politik 
und Verwaltung von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. 
Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte 
um ihre Mitwirkung.  
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine 
amtliche Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichti-
ge Daten über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen 
als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen aber 
auch der Wissenschaft, der Presse und den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die 
Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das 
ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erho-
ben. Knapp 1.000 Haushalte werden pro Woche be-
fragt.  
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem 
mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst 
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbe-
auftragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den 
ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen sich 
bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die 
ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht . 
Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt.  
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
suchen die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin 
auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie können sich 
mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haushalts-
mitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Die Erhebungsbeauftragten verwenden einen Laptop 
und geben Ihre Antworten direkt ein. Die Durchführung 
der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftragten ist 
für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese 
auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform 
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht.  
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Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen weiterver-
arbeitet.  
Weitere Informationen zum Mikrozensus:  
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Im Notfall erreichen Sie 
 

den Wassermeister, Herr Gütler, unter 
Telefon 0162/4383953 

und den Klärwärter, Herr Rösch, unter 
Telefon 0151/16724324. 

 

 
 
 
 
 
 

SSppoorrttvveerreeiinn  EEbbeerrhhaarrddzzeell ll     11992222  ee..VV..  
 
Wegen der Vorarbeiten und Hauptproben für die       
Bunten Abende der Narrenzunft Eberhardzell ist die 
Umlachtalhalle Eberhardzell 
 
       am Montag, den 29. Jan. 2018 ab 18.00 Uhr und 
       am Dienstag, den 30. Jan. 2018 ab 19.00 Uhr und 
       am Mittwoch, den 31. Jan. 2018 ab 19.00 Uhr 
 
und am Donnerstag, den 1. Febr. 2018 wegen       
Blutspendeaktion des DRK 
 

für sämtlichen Sportbetrieb gesperrt. 
 
Wir bitten für die Maßnahmen um Ihr Verständnis. 
 
Alois Denzel, 1.Vorsitzender 

                 
 
 
 

   
 

Snow, Fun & Sun Skifreizeit Lenzerheide 

Hallo Skifans,  
 

für Jugendliche und junge Erwachsene machen wir 
vom 14. – 17.02.2018 eine Skifreizeit in der Lenzer-
heide (Schweiz)  zusammen mit der TG Biberach und 
dem Skiclub Aßmannshardt. Dort ist auf über 200    
Pistenkilometern jede Menge Pistenspaß garantiert. 
Zur Teilnahme solltet ihr gut und sicher Ski oder 
Snowboard fahren können. 
 

Die Kosten hierbei betragen für Fahrt, Übernachtung 
mit Halbpension und Liftkarte: 
 

Teilnehmer (ab 16 Jahren):  290,- € 
 

Die Anmeldung ist bis zum 31. Januar 2018 über un-
sere Homepage www.sv-eberhardzell.de/wintersport 
möglich. Dort findet ihr auch weitere Informationen zur 
Skifreizeit sowie unseren sonstigen Aktivitäten. 
 

IIMMPPRREESSSSUUMM  
 

Herausgeber:                         Öffnungszeiten  Rathaus: 
Gemeinde Eberhardzell           Mo.-Fr.:   8.00-12.00 Uhr 
Burgstraße 2                            Mo.:       16.00-17.00 Uhr 
88436 Eberhardzell                  Mi.:        14.00-18.00 Uhr 
Tel. 07355/9300-0 Termine nach telef. Vereinbarung 
 Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
 Mo.-Fr.:    8.00-12.00 Uhr 
 Mo.:        14.00-18.00 Uhr 
 Mi.:           8.00-18.00 Uhr 
 

Verantwortlich für den gesamten Inhalt:    
Bürgermeister Guntram Grabherr,  
Burgstr. 2,  
88436 Eberhardzell 
 

Druck:  
Gemeinde Eberhardzell, Burgstraße 2,  
88436 Eberhardzell 
 

Schicken Sie uns Ihre Nachricht oder Anzeige:  
mitteilungsblatt@eberhardzell.de 
 

Redaktionsschluss: montags,  24.00Uhr 

 
 

VVeerreeiinnssnnaacchhrr iicchhtteenn  

SSkkiicclluubb  EEbbeerrhhaarrddzzeell ll   
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SScchhüüttzzeennggeesseell llsscchhaafftt     
HHuummmmeerrttssrr iieedd  11885555  ee..VV..  

 
Konrad Vögele aus Bellamont hat den ersten Platz 
beim Kümmerling-Cup der Umlachtaler Bogenschüt-
zen belegt. Die Bogenschützen Andy Brausch aus 
Eichbühl und Wolfgang Rentschler aus Bad Waldsee 
belegten Platz zwei und drei. Auf dem Gelände der 
Vereinsmitglieder Franz und Andreas Denzel wurde 
von Georg Neiss, Hubert Kopf und Udo Weissmann 
ein abwechslungsreicher 3D-Parcours aufgebaut. Die 
Teilnehmer aus Bayern und Baden-Württemberg wa-
ren vom landschaftlich toll gelegenen Rundkurs in 
Eberhardzell begeistert. Sonja Beck aus Wippingen 
hat vor Andrea Leiker aus Ummendorf und Iris 
Schölderle aus Tristolz den ersten Platz bei den Da-
men belegt. Die Jugendklasse dominierten Selina 
Weissmann aus Eberhardzell und Philipp Dachroth 
aus Ochsenhausen. In der Kinderklasse wurden die 
ersten Plätze von Pia Weissmann und Hannes       
Landthaler aus Eberhardzell belegt.  Zur Versorgung 
der Bogenschützen hat das Organisationsteam um 
Peter Schölderle zwei Labstationen auf dem Parcours 
und eine Ausgabestelle für heiße Suppe organisiert. 
Bei der Siegehrung hat Peter Schölderle die Kümmer-
lingscheibe an den Gewinner Konrad Vögele über-
reicht.  
 

Am Freitag, 19.01.2018 um 17.30 Uhr Kooperation 
Schule-Verein  in der Sportbogenhalle beim Schüt-
zenhaus.  
Zur Vorbesprechung von unserem Internationalen 
Bogenturnier am 28./29. April 2018  treffen sich alle 
Helfer am Freitag, 26.01.2018 um 19.30 Uhr  im 
Schützenhaus.  
Die nächste Ausschusssitzung der Schützenge-
sellschaft  findet am Mittwoch, 31.01.2018 im Café 
Junginger (Nebenzimmer) statt. 
 

OSM M. Lämmle 
 
 

 
 
NNaarrrreennzzuunnfftt   „„ ZZeell lleerr   
sscchhwwaarrzzee  KKaattzz““   ee..VV..  
 
 

Der Kartenvorverkauf für die Bunten Abende findet am 
Donnerstag, den 18.01.2018 von 19.00 Uhr bis  
20.0 Uhr im Zunftheim statt.  
Die Karten im Vorverkauf sind ab dem 22.01.2018 bei 
der Raiffeisenbank Eberhardzell zu den üblichen    
Öffnungszeiten, erhältlich.  
 

1. Bunter Abend  
Samstag, 03.02.2018 
20.00 Uhr Umlachtalhalle Eberhardzell 
 

2. Bunter Abend  
Samstag, 10.02.2018   
20.00 Uhr Umlachtalhalle Eberhardzell 
  

  
RReeii tt--  uunndd  FFaahhrrvveerreeiinn    
EEbbeerrhhaarrddzzeell ll   ee..VV..  
 
 

Frühstück im Reiterstüble am Sonntag, 21.01.2018 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr: 
 

1 Wurst- oder Käseteller, 1 Joghurt/Obst pro Person 
und Brötchen, Butter, Marmelade + Honig sowie Müsli, 
Kaffee & Tee so viel Sie möchten für 9,50 €. 
 

Bitte um Anmeldung unter Tel. 07355/1350 oder 0159 
03181004. 
Ab 13.00 Uhr freuen wir uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag zum Kaffee/Tee mit hausgemachten      
Kuchen und Torten. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der Reit- und Fahrverein 
Eberhardzell e.V. 
 

Ausschusssitzung 
Die nächste Ausschusssitzung findet am Montag,  
22.01.2018 um 20.30 Uhr statt. 
 
 
 

   LLaannddjjuuggeenndd  MMüühhllhhaauusseenn  
 
Nächsten Mittwoch wollen wir uns auf eine kleine 
Schneewanderung begeben. Für Punsch und Glüh-
wein ist gesorgt. 
 
Putzdienst: Fabiola, Michi K., Simon, Nils 
 
 
 

 
 
LLaannddjjuuggeenndd    
OObbeerreesssseennddoorrff  
 

 
Mittwoch, 24.01.2017 
Wintergrillen 
 

Org. Cibo, Dani, Hiesti, Luki 
 
 

Kindergruppe Oberessendorf 
 

Hallo Laju-Kids, 
 

kommenden Samstag, 20.01.  treffen wir uns              
um 10.00 Uhr  zur nächsten Gruppenstunde im Land-
jugendraum. 
 

Wir freuen uns auf Euch �  
 

Viele Grüße  
Tanja & Melissa 
 
 

�
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KKaatthh..  FFrraauueennbbuunndd    
OObbeerreesssseennddoorrff  
se-eberhardzell.drs.de 

 
BEGEGNUNGSTAG 
 „Heimat - mehr als ein Zuhause?!“ 
 

Am Montag, den 22. Januar 2018  ist von 14 bis 18 
Uhr im Gemeindezentrum St. Martin in Biberach der 
diesjährige Begegnungstag für Frauen aus Stadt und 
Land. Die Referenten sind Anja Dennenmoser aus 
dem Gebetshaus in RV und Jutta Martin mit ihrem 
Vortrag: 

„Gesundheit ist essbar“. 
Tipps für eine gesunde Ernährung nach 

Hildegard v. Bingen. 
Zum Abschluss ist in der Spitalkirche eine Andacht. 
Wir fahren gemeinsam um 13.30 Uhr ab Rathaus O-
ED. Bitte melden Sie sich bei Interesse umgehend an 
bei Blanka Waibel, Elisabeth Kessler u. Cornelia Baur. 
 
Noch ein Hinweis: 
Auf der Homepage des Pfarramt Eberhardzell finden 
Sie unter Katholischer Frauenbund OED unser aktuel-
les Jahresprogramm 2018  und weitere Informationen 
und Links zu z. B.: 
Masuren-Seenlandschaft ohne Ende,  
Bus-Fahrt vom 2. bis 8.September 2018. 
Sichern Sie sich bei Interesse rechtzeitig ihren Platz 
und melden Sie sich direkt beim Veranstalter an! 
 
 
 

 
  
  
SScchhwwääbbiisscchheerr  AAllbbvveerreeiinn                                                                
EEbbeerrhhaarrddzzeell ll   
 

Winterwanderung 
Unsere erste Wanderung in diesem Jahr  findet am 
Sonntag, den 21. Januar 2018  statt. Wir wollen über 
Längenmoos, Oberhornstolz, Guntarz und Görits nach 
Ritzenweiler laufen. 
Die Gehzeit beträgt ca. 2 Stunden. Diese Wanderung 
wollen  wir in der Reithalle am Amselbach bei Kaffee 
und Kuchen ausklingen lassen. 
Treffpunkt  ist um 13.30 Uhr  am Parkplatz zwischen 
Alter Schule und Apotheke. Zu dieser  Wanderung 
sind wie immer auch Nichtmitglieder recht herzlich 
eingeladen. 
 

 

 
 
Vortrag von  Herrn Pfarrer Wiest 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie 
 

schon Tradition - zum Reise-Bilder-Vortrag „Unter-
wegs an großen Seen“  von Herrn Pfarrer Max Wiest 
am 

Sonntag, 28.01.2018, 14.00 Uhr 
im Gebhard-Müller-Haus in Füramoos 

 

laden wir Sie alle ganz herzlich ein. Die Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen sowie Getränken erfolgt durch die 
Ministranten – der Erlös hilft zur Finanzierung der      
Ministranten-Rom-Wallfahrt. 
 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich 
 

die Kolpingsfamilie Füramoos und die Minis. 
 

Kolpingsfamilie Füramoos e.V. lädt ein zum 
  

 Fasten und  
Gesundheitsseminar 

 

von Aschermittwoch, den  14.02. bis 
21.02. 2018 

 

unter Anleitung von 

Dr. Georg Höfflin 
Facharzt Innere Medizin, Allgemeinmedizin, 

Naturheilverfahren, Ernährungsmedizin 
 

Der Sinn des Fasten liegt im Bereich der körper-
lichen Reinigung und Regeneration, der Bewusst-

werdung und Selbstfindung. 
Fasten regt die Selbstheilungskräfte des Körpers 

an. 
 

In 5 Treffen wird eine praktische Anleitung zum 
Gesundheitstraining vermittelt. Es werden Wege 

zur Entspannung, zur inneren Einkehr, zur  
Bewegung und einer gesunden Ernährung /  

Lebensweise aufgezeigt und erlebbar gemacht. 
 

Seminargebühr  für Mitglieder Kolping/Füramoos  
60 Euro, 

Nichtmitglieder  70 Euro. 
 

Anmeldung und weitere Information: 
HausÄrzte Eberhardzell Tel.07355/2331 

per e-mail: dr.g.hoefflin@t-online.de 
oder 

Anita Fleischer 
Tel. 07358/663 
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FFCC  BBllaauu--WWeeiißß  BBeell llaammoonntt  
 
Spielgemeinschaft Jugend  
Steinhausen, Bellamont, Ellwangen 
Spielvorschau: 
Samstag, 20.01.2018 
A-Jugend / Hallenbezirksturnier 
SGM Bellamont - FV Biberach (Beginn 14.52 Uhr) 
SGM Baustetten 2 - SGM Bellamont (15.44 Uhr) 
SGM Bellamont - SGM Äpfingen (16.36 Uhr) 
SGM Ochsenhausen - SGM Bellamont (17.28 Uhr) 
 
FC Blau-Weiß Bellamont 
Ergebnisse: 
Samstag, 13.01.2018 
D-Jugend / Hallenturnier SC Schönebürg 
FC Bellamont – SF Schwendi 2 6 : 1 
FC Bellamont – SGM Erolzheim  4 : 1 
FC Bellamont – SSV Biberach  2 : 1 
Halbfinale: 
FC Bellamont – SF Schwendi I  3 : 0 
Finale: 
FC Bellamont – SGM Achstetten  2 : 6 
2. Platz beim Hallenturnier des SC Schönebürg! 
 

Bambinis 
Am vergangenen Samstag waren unsere Bambinis auf 
dem Bambini-Spieltag in Schwendi. Es wurde schön 
zusammen gespielt und viele Tore geschossen und so 
konnten sie letztendlich alle sechs Spiele gewinnen.  
 

Sonntag, 14.01.2018 
E-Jugend / Turnier in Attenweiler 
FC Bellamont - SV Muttensweiler 0 : 4 
FC Bellamont - SF Schwendi  1 : 4 
FC Bellamont - SG Seekirch/O.  1 : 2 
FC Bellamont - SG Aßmannshardt/A./A. 2 : 0 
FC Bellamont - SV Muttensweiler  0 : 7 
FC Bellamont - SF Schwendi  0 : 1 
FC Bellamont - SG Seekirch/Oggelsh. 0 : 3 
FC Bellamont - SG Aßmannshardt/A./A. 2 : 0 
Mit einem sehr jungen Team gingen wir beim Turnier 
in Attenweiler an den Start. Wie erwartet, mussten wir 
gegen die körperlich überlegenen Gegner etwas Lehr-
geld bezahlen. Trotzdem war das Turnier mit 8 Spielen 
und kurzen Pausen rundum gelungen und wurde mit 
dem 4.Platz abgeschlossen. 
 

Spielvorschau: 
Samstag, 20.01.2018 
B-Mädchen/ Hallenbezirksturnier in Tettnang 
SGM Dietmanns/B./E. II - SGM Fronhofen/B./B. II 
(Beginn 10.00 Uhr) 
Spvgg Lindau - SGM Dietmanns II (10.24 Uhr) 
SGM Dietmanns II - TSV Tettnang I (11.00 Uhr) 
SV Bergatreute - SGM Dietmanns II (11.24 Uhr) 
 

D-Mädchen/  Hallenbezirksturnier in Wain 
SGM Bellamont/R.a.d.R./S. - SGM Jungingen II 
(Beginn: 10.06 Uhr) 
SGM Kirchberg/Iller - SGM Bellamont (11.12 Uhr) 
SGM Bellamont - SGM Aufheim (12.18 Uhr) 
SC Blönried - SGM Bellamont (13.24 Uhr) 
SGM Bellamont - SGM Schemmerberg I (14.08 Uhr) 
Spfr. Dornstadt - SGM Bellamont (14.52 Uhr) 

 
 
 
 
 

Zelli   Zella   Zello   Zelli   Zella   Zello 

19.   H ä s p a r a d e  

Samstag, 20.01.2018  
 

Der Förderverein der Narrenzunft „Zeller Schwarze 
Katz e.V.“ lädt ein zur 19. Häsparade in die 
Umlachtalhalle Eberhardzell am Samstag, 20.01.2018. 
Einlass ab 19.30 Uhr, verbilligter Eintritt bis 21.00 Uhr 
mit der Live-Band „Lolly-Pop“. 
 
Einlass nur für Hästräger oder kostümiert. 
– Ausweiskontrolle –  
 

Zelli   Zella   Zello   Zelli   Zella   Zello 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Umlachtalschule Ummendorf 
Infos für zukünftige Fünftklässler und ihre Eltern 
Ummendorf - Die Umlachtalschule in Ummendorf lädt 
interessierte Eltern künftiger Fünftklässler zum Infor-
mationsabend am Donnerstag, 25. Januar 2018 um 
19.00 Uhr ein. Bei dieser Veranstaltung erhalten die 
Eltern Informationen über die Zielsetzung der Umlach-
talschule, über das Lernen an der Umlachtalschule 
und über das Leitbild. Gerne beantworten wir Ihre 
Fragen zu unserer Schule und zum Bildungsweg ihres 
Kindes. 
Die Schulleitung heißt alle interessierten Eltern will-
kommen.  
Termine für ein Einzelgespräch kann man ab sofort mit 
dem Schulsekretariat (Telefon 07351 437740) verein-
baren. Weitere Informationen unter  
>> www.umlachtalschule.com <<. 
 
 
Winterfrühstück 2018 
Der Musikverein Winterstettenstadt veranstaltet am 
Sonntag, 21.01.2018  ab 10.00 Uhr im Rief-Haus   
wieder ein Winterfrühstück.  
Lassen Sie sich an diesem Sonntagmorgen vom     
Musikverein Winterstettenstadt mit allem, was zu       
einem richtigen Winterfrühstück gehört, verwöhnen. 
Wir haben für Familien ab 2 Kindern einen speziellen 
Familientarif und wir haben für unsere kleinen Gäste 
eine Kinderecke. 
 
 
 

 
 

VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  

 
 

VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  iinn  ddeenn    
NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn  
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Frauenkreis Ummendorf e.V.: „Frauenfasnet 2018“  
Liebe Frauen, hochmotiviert sind wir in die Fasnetsai-
son 2018 mit Ideen und Proben gestartet und laden 
Euch alle am Gompigen Donnerstag, 08.02.2018 um 
19.44 Uhr zu unserer traditionellen Frauenfasnet in die 
neue Gemeindehalle ein. Der Einlass ist um 18.30 
Uhr. Unser diesjähriges Motto lautet „Von der Steinzeit 
in die Zukunft“  und wir freuen uns auf viele tolle und 
originelle Kostüme. Wie gewohnt werden wir Euch mit 
einem kurzweiligen Programm unterhalten. Mit       
Sketchen, eigens choreografierten Tänzen und Gast-
auftritten  der Jugendgarde und der Showtanzgruppe 
wird der Abend bestimmt wieder unvergesslich. Unter-
stützt werden wir dabei durch den DJ „Shorty“. Und 
natürlich darf auch der kulinarische Genuss nicht feh-
len. Doch eine ganz entscheidende Besonderheit 
bleibt bestehen: D´Männer messet dussa bleiba!  
Der Vorverkauf findet am Samstag, den 27.01.2018 
von 10 bis 12 Uhr im Kath. Gemeindehaus Ummen-
dorf statt. Ab Montag, 29.01.2018  telefonisch, täglich 
von 18 bis 20.30 Uhr unter der Tel.-Nr. 
0151/51221624. Der Eintrittspreis beträgt 9 €.  
Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
Winterstettenstadt 
Fasnet in Sommerstetten 2018 
Die närrischen Vereine aus Sommerstetten sind schon 
wieder seit Wochen voll in den Fasnetsvorbereitungen. 
Die diesjährigen Bunten Abende finden am Sa., 
03.02.18, Sa., 10.02.18 und So., 11.02.18 jeweils ab 
20.00 Uhr im Kulturstadel (Rief-Haus) statt.  
Der Kartenvorverkauf  findet am Fr., 26.01.18 von 
18.00 – 19.00 Uhr  im Rief Haus statt. 
Auf eine närrische Stimmung freuen sich die örtlichen 
Vereine Sommerstettens.  REE  REE  REE !!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familien-Bildungsstätte 
„PEKiP“ bei der Familien-Bildungsstätte - Information 
und Anmeldung unter Tel. 07351 / 7 56 88 oder       
info@fbs-biberach.de. Im PEKiP-Kurs für Mütter/Väter 
für Mitte September – Mitte November 2017 geborene 
Babys gibt es noch freie Plätze. Das Prager-Eltern-
Kind-Programm (PEKiP) ist ein staatlich anerkanntes 
Erwachsenenbildungsprogramm, das junge Eltern im 
Umgang mit ihrem Kind im ersten Lebensjahr unter-
stützen und begleiten will. Der Kurs startet am Mitt-
woch 24. Januar, jeweils von 10.30 – 12 Uhr im Biber-
Nest, Ziegelhausstr. 52 in Biberach und wird von 
Beatrix Forst, PEKiP-Leiterin und Dipl.-
Sozialpädagogin geleitet. 
 
 
 
 
 

 
Zweijährige Berufsfachschule für Alten- 
pflegehilfe an der Matthias-Erzberger-Schule  
Die Matthias-Erzberger-Schule in Biberach bietet ab 
September 2018 die Ausbildung zum/zur Altenpflege-
helfer/in mit zusätzlichem Erwerb des Sprachniveaus 
B2 an. Die Ausbildung dauert zwei Schuljahre. Die 
theoretische Ausbildung in der Pflege und der Sprach-
unterricht finden in der Berufsfachschule für Altenpfle-
ge statt. Die praktischen Fertigkeiten in der Altenpfle-
gehilfe erwerben die Schüler und Schülerinnen in Ein-
richtungen der Pflege. Schülerinnen und Schülern, die 
ohne den Nachweis eines Hauptschulabschlusses 
oder eines gleichwertigen Bildungsstandes aufge-
nommen wurden, bekommen nach bestandener Ab-
schlussprüfung den Bildungstand Hauptschulab-
schluss bestätigt. 
Seit Mitte Dezember 2017 ist die sogenannte 3+2-
Regelung für geflüchtete Auszubildende ohne Schutz-
status auch für ein- und zweijährige Helferberufe gül-
tig. „3+2“ bedeutet, dass Flüchtlinge während ihrer 
Ausbildung eine Duldung und anschließend ein zwei-
jähriges Aufenthaltsrecht für die Beschäftigung im 
erlernten Beruf erhalten. Somit besteht für die Betriebe 
Planungssicherheit, wenn sie sich für eine Ausbildung 
dieses Personenkreises entschließen. 
Weitere Informationen zu der neuen Ausbildungsmög-
lichkeit erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule 
Biberach, Tel. 07351/346-339,  
Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder im Internet auf 
www.mes-bc.de. 
 
 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein 
zweitägiges Seminar zum Thema „Hofübergabe – 
Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 9. und Samstag, 
10. März 2018 jeweils von 9.30 Uhr – 17.00 Uhr im 
Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. Mittagspause von 
12.00 bis 13.30 Uhr. Experten geben Auskunft zu fa-
miliären, betriebswirtschaftlichen und steuerlichen, 
sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen und 
juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind 
und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder    
-auflösung geachtet werden muss. Seminargebühr     
€ 25,00 für Nicht-Mitglieder, € 20,00 für Landvolkmit-
glieder. Anmeldung bis 5. März 2018 bitte bei Herrn 
Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel. 07566 749. 
 
 
Kurs beim FbF – Noch freie Plätze 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an 
den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat 
noch Plätze frei: Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim; 
„Grundlagen der Holzbearbeitung“ am Samstag, 
20.01.2018  von 09.00 bis 16.30 Uhr, Kosten 75 € 
(inkl. Materialkosten). Weitere Auskunft und Anmel-
dung über die Kurse finden Sie auf unserer Homepa-
ge: www.foerderverein-bc.de oder bei der Geschäfts-
stelle des FbF, Karl-Arnold-Schule im Kreis-
Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-
223. 
 
 

 
 

WWaass  ssoonnsstt   nnoocchh  iinntteerreessssiieerr tt   
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Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V.,  
Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/93590, 
FAX 07371/935920, Email info@keb-bc-slg.de, 
www.keb-bc-slg.de: Aktiv(er) leben – Bewegung tut 
gut; „KESS – erziehen“ - Mehr Freude – weniger 
Stress, Elternkurs für Eltern mit Kindern von 2 -12 
Jahren; Weltgebetstag der Frauen 2018 – Ökumeni-
sche Informationstage für MultiplikatorInnen aller Kon-
fessionen; Tanzseminar; Neue Wege und Möglichkei-
ten durch selbstverantwortliches Handeln; Offener 
Treff für Alleinerziehende in Riedlingen mit Brunch. 
 
 
Onkologische Selbsthilfegruppen  
stellen sich vor  
RAVENSBURG – Onkologische Selbsthilfegruppen 
stellen sich am 24. Januar 2018 um 16.00 Uhr im St. 
Elisabethen-Klinikum in Ravensburg vor. Die Veran-
staltung bietet Betroffenen und Angehörigen die Mög-
lichkeit, sich über verschiedene Selbsthilfegruppen 
und deren Angebote in ihrer Nähe zu informieren. Der 
Vortrag findet im Rahmen des Veranstal-
tungsprogramms der Krebsberatungsstelle Ober-
schwaben statt. Weitere Informationen unter der Tele-
fonnummer 0751 87-2593 oder auf 
www.oberschwabenklinik.de. 
 
 
Sodbrennen – eine Zivilisationskrankheit?  
BAD WALDSEE (sys) - Dr. Thomas Sapper, Arzt  für 
Innere Medizin, Palliativmedizin und medikamentöse 
Tumortherapie, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin 
am Krankenhaus Bad Waldsee, referiert im Rahmen 
der Vortragsreihe Treffpunkt Gesundheit über das 
Thema: „Sodbrennen - eine Zivilisationskrankheit?“. 
Der Vortrag findet am Donnerstag, 25. Januar um        
19 Uhr im Krankenhaus Bad Waldsee statt. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nach 
dem Vortrag steht der Referent dem Publikum für Fra-
gen zur Verfügung. Weitere Informationen auf 
www.oberschwabenklinik.de. 
 
 
Freie Plätze zum Semesterstart  
beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel. 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 
Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 
09.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
14.00 – 16.00 Uhr. Taekwondo, Pilates für Fortge-
schrittene, Das Powerhouse aktivieren - Pilates mit 
Kind, Faszien faszinieren, Hatha-Yoga in Mittelbuch, 
Aquafitness für Männer, Aquafitness und Aquajogging 
am Vormittag, Aquafitness für Frauen, Monatlicher 
Strömkreis - Mit Jin Shin Jyutsu durch das Jahr, Spa-
nisch für Anfänger mit Vorkenntnissen. 
 
 
 
 
 

 
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung  
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im 
Sana Klinikum Biberach sowie die Kinderärzte aus 
Biberach laden am Donnerstag, den 25. Januar 2018 
zum nächsten Geburtsinformationsabend ein. Dabei 
werden unter anderem das Geburtshilfe-Konzept des 
Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und Fragen 
rund um die Themen Geburt und Kind beantwortet. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das 
Geburtszentrum mit den Kreißsälen zu besichtigen. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und findet im 
Saal 1/2 des Sana Klinikums Biberach statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.     
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
07351 55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 
 
 
1.000 Stofftiere für Rettungsdienst 
Kleine Tröster helfen in schwierigen Situationen 
Rettungsdienst erhält 1.000 Stofftiere für kleine 
Patienten im Landkreis Biberach 
 

Alle Rettungswagen im Landkreis Biberach haben 
kleine Plüschfrösche dabei. Sie sollen verunglückte 
oder erkrankte Kinder trösten. Und sie sollen ihnen 
helfen, ihr Leid zu mildern und Erlebtes zu verarbeiten. 
Nun hat die Kreissparkasse Biberach durch eine 
Spende für Nachschub gesorgt. Insgesamt erhält das 
DRK 1.000 Stofftiere. Die lustigen Frösche werden an 
alle Rettungswachen im Landkreis Biberach verteilt.  
 

Die Kreissparkasse Biberach unterstützt den Ret-
tungsdienst im Landkreis Biberach auf vielfältige    
Weise. „Dies ist für uns nicht selbstverständlich und 
darüber sind wir sehr dankbar“, betont DRK-
Geschäftsführer Peter Haug. „Oftmals sind es die klei-
nen Dinge im Leben, die Freude bereiten und trösten“, 
begründet Vorstandsvorsitzender Martin Bücher die 
Aktion der Kreissparkasse.  
 

DRK-Rettungsdienstleiter Michael Mutschler ist über-
zeugt davon, dass die kleinen Tröster im Einsatzfall 
sehr hilfreich sind. Zugleich hofft er aber, dass die 
Plüschtiere möglichst selten ausgegeben werden 
müssen. Denn annähernd 700 Mal wurde der DRK-
Rettungsdienst im Landkreis Biberach im vergangenen 
Jahr zu Notfalleinsätzen mit Kindern gerufen. Oftmals 
waren es Unfälle, manchmal gab es aber auch Ein-
satzsituationen, in denen Kinder für sie Unfassbares 
sahen. „Die Versorgung und der Transport von       
Kindern ist für sie selbst und auch für unsere rund 230 
Mitarbeiter sowie Notärzte keine leichte Aufgabe“, 
berichtet Mutschler. „Da ist es gut, etwas Tröstendes 
dabei zu haben, welches die Kinder ablenkt.“ 
 

Der DRK-Rettungsdienst im Landkreis Biberach be-
wältigt derzeit jährlich rund 16.000 Notfalleinsätze 
wovon rund 4.700 durch einen Notarzt begleitet wer-
den.  
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 Florist/in   
 für Minijob, 
 Teilzeit oder Vollzeit  
 gesucht, 
 sowie eine Aushilfskraft  

für Gärtnerei 
 (mit Blumenkenntnissen). 
Tel. 07358 / 389 

 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

AAnnzzeeiiggeenn  
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Urlaub 
Das Pfarrbüro ist am 19. und 22. Januar geschlossen. 

 

S T E R N S I N G E R A K T I O N   2 0 1 8  
 

Die Spenden der Sternsingeraktion 2018 werden 
wie folgt weitergeleitet:  

 

Eberhardzell: 5.011,06 € (incl. Spenden im Pfarramt) 
an das Kindermissionswerk Aachen für das diesjährige 
Projekt: Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien 
und weltweit. 
Füramoos: 2.529,01 € für das Projekt des verstorbe-
nen Franz Hörnle, Schönstattpater in Brasilien. 
Mühlhausen: 2.194,52 €  für das Kindermissionswerk 
Aachen. 
Oberessendorf: 1.951,14 € ebenfalls an das Kinder-
missionswerk Aachen. 
 

Ein ganz HERZLICHES VERGELT’S GOTT  an die 
vielen großzügigen Spender in unseren Gemeinden.  

 
HERZLICHEN DANK  

den Personen, die eingeübt, eingekleidet, geschminkt 
und vorbereitet haben sowie den Betreuern, Gastfami-
lien und Fahrern! Ein ganz besonders großes Lob gilt 
unseren Sternsingern in der ganzen Seelsorgeeinheit 
für ihren Idealismus und Einsatz. 
 

Eberhardzell   
Sternsinger : Silke Barth, Marie-Sophie Beutel,        
Christian und Julian Beutel, Niklas Burkhardt, Sarah 
Heinzler, Fabian Kohler, Sandro Kohler, Noah Mayer, 
Jakob und Jonathan Schmid, Ronja und David 
Schmid, Fabian Schneider, Yvonne Schupp, Lara 
Stark 
Musikalische Begleitung beim Gottesdienst: Flö-
ten: Luisa Hartnagel, Carina Kessler, Gina Kohler; 
Gitarre: Sonja Schupp; Cajon: Leon Schupp 
Fahrdienste : Andrea Kohler, Ulrike Stark, Andrea 
Schmid, Rosi Kibler-Mayer 
Reinigen des Margarethenhauses:  Monika Hofbauer 
Einüben, einkleiden, betreuen: Birgit Barth 
 

Füramoos 
Sternsinger : Ricco Heckenberger, Mario Heckenber-
ger, Hannes Schneider, Mike Maucher, Raphael 
Schneider, Lukas Kibler, Kira Kibler, Maximilian Stark, 
Kerstin Gröber, Clemens Gröber, Julian Maucher, 
Annabell Nägele, Clarissa Stark, Lara Hartmann, Elias 
Hartmann, Lukas Hartmann, Yvonne Musch, Carla 
Fleischer-Daiber, Kathrin Stark, Sofia Mezger, Kim 
Kibler, Bianca Nägele, Anna-Lena Fleischer-Daiber, 
Sina Wohnhas, Matthias Arnegger, Pia Hopp  
Leitung und Fahrdienst: Marina Kibler und Carolin 
Stark 
Schminken : Eva-Maria Fleischer 
Essen  zubereitet : Kirchengemeinderat Füramoos 
Waschen der Gewänder : Eltern der Sternsinger 

Kirchliche Nachrichten   



 ���������	�
����������
�  - 18 - 
   

 

Mühlhausen 
Sternsinger:  Elvina, Emma und Marius Döbele, Elias 
und Leon Gläser, Selina und Julian Tress, Ramona 
und Laura Haller,  Benedikt und Christian Bühler, 
Matthias Reder, Sonja Ringer, Hanna Ott, Anna Peter 
Leitung: Tamara Ringer und Isabelle Branz 
musikalische Leitung: Manne Gaupp 
Verpflegung: Ingrid Döbele und Monika Branz 
 

Oberessendorf 
Sternsinger:  Luis Engler, Elisa Fleiss, Jasmin Geiger, 
David Genal, Marian Jucker, Ann-Kathrin Kösler,     
Tabea Merk 
Leitung, einstudieren, einkleiden, schminken,     
Essen kochen: Hella Fleiss, Monika Mahle, Marita 
Waibel 
Fahrer und Begleiter : Loni Bohner, Maria Fleiss, 
Berthold Jucker, Waltraud Stützle 
 

Einladung zur Wallfahrt nach St. Sebastian  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Bittgang nach St. Sebastian sind alle Gemeinde-
mitglieder recht herzlich eingeladen. Sie haben die 
Gelegenheit, sich einer Wallfahrtsgruppe anzuschlie-
ßen. 
 
    - Samstag 20.01.2018 13:00 Uhr ab Graben 
    - Samstag 20.01.2018 13:00 Uhr ab Haisterkirch 
      Klosteranlage 
    - Sonntag 21.01.2018 ab 12:30 Uhr Kapelle  
      St. Agatha in Hummertsried 
 
Die Kommunionkinder aus Mühlhausen nehmen am 
Samstag um 13:00 Uhr am gemeinsamen Bittgang ab 
Klosteranlage Haisterkirch teil, und freuen sich über 
weitere Kommunionkinder aus der Seelsorgeeinheit. 
Abschluss dieser Gruppe findet im Gasthaus Rose in 
Hittelkofen statt. 
Die Wallfahrtsgruppen aus Ampfelbronn, Hummerts-
ried und Mühlhausen freuen sich auf viele Mitbetende! 
 

Haushaltsplansitzungen 
Am Montag, 22. Januar 2018 

19:30 Uhr KGR Mühlhausen im Kath. Gemeindehaus 
21:00 Uhr KGR Füramoos im Gebhard-Müller-Haus 

Am Dienstag, 23. Januar 2018 
19:30 Uhr KGR Oberessendorf im DGH 

21:00 Uhr KGR Eberhardzell im Pfarrhaus 
 

Zuschuss zur Romwallfahrt 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Ministranten und ihre Begleiter, die an der Rom-
wallfahrt teilnehmen, erhalten von den Kirchenge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit einen Zuschuss. 
Diesen könnt Ihr (bei minderjährigen Ministranten die 
Eltern) im Pfarrbüro abholen. 
 

„Wie´s Leben so spielt 
 

Filmabend in der Seelsorgeeinheit Eberhardzell 
 

Filme zum Nachdenken -  mal heiter, mal ernst. 
Filme, über die man miteinander reden kann. 

 

Wir laden herzlich ein 
 

Am Montag, 29. Januar 2018 um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus Mühlhausen (neben der Kirche) 

 

     -  Getränke, Knabbereien und Popcorn warten auf  
        Abnehmer zum Selbstkostenpreis! 
     -  Ganz zwanglos – in gemütlicher Atmosphäre 
     -  Anschließendes Gespräch oder gemütliches Bei- 
        sammensein nicht ausgeschlossen…. 
 

Verantwortlich:  
Sozialausschuss des Kirchengemeinderats Eberhard-
zell und das Team der Trauerbegleiterinnen 
 

Diözesanratswahlen 
Im Dekanat Biberach steht die Nachwahl zum zehnten 
Diözesanrat an, da Christoph Burandt aus beruflichen 
Gründen aus dem Diözesanrat ausgeschieden ist. Für 
die Nachfolge kandidieren bisher Dorothea Treiber aus 
Laupheim und Erwin Graf aus Laupheim. Die Kirchen-
gemeindemitglieder haben die Möglichkeit, dem Kir-
chengemeinderat weitere Kandidaten vorzuschlagen. 
 

 
 
Freitag, 19.01. 
14:30 Uhr Weggemeinschaft: 1.Einheit für die 
  Erstkommunionkinder aus Eberhard-
  zell im DGH Oberessendorf 
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Sonntag, 21.01. – 3.Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Lektor(in): W. Nothelfer 
Ministranten: Franziska, Lara, Elisa, 
Nora, Silke, Selina, Romy 

Dienstag, 23.01.   
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Josefspark 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
20:00 Uhr KGR-Sitzung, anschließend 
  Haushaltsplansitzung im Pfarrhaus 
Donnerstag, 25.01. 
08:00 Uhr Schülergottesdienst Klasse 1 bis 4 
Freitag, 26.01. 
14:30 Uhr Ministunde ab Klasse 4 
16:00 Uhr Ministunde ab Klasse 8 
 

 
 
Samstag, 20.01. 
10:00 Uhr Weggemeinschaft: 1.Einheit für die 
  Erstkommunionkinder aus Füramoos
  im Gebhard-Müller-Haus Füramoos 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 3. So. im JK  

Lektor(in): S. Gröber 
Ministranten: Annabelle N., Clarissa 
S., Yvonne M.,  Alisha H., Lea O. 

Sonntag, 21.01. 
17:00 Uhr Andacht 
Montag, 22.01. 
20:00 Uhr Öffentl. KGR-Sitzung, anschließend 
  Haushaltsplansitzung im GMH 
Dienstag, 23.01. 
17:00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 25.01. In Eberhardzell:  
08:00 Uhr Schülergottesdienst Klasse 1 bis 4 
Freitag, 26.01. 
16:30 Uhr Ministunde im Gebhard-Müller-Haus 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

 
 
Donnerstag, 18.01. 
19:00 Uhr Abschiedsgebet für Sofie Sauter 
Freitag, 19.01. 
14:00 Uhr Requiem für Sofie Sauter,  

anschließend Beerdigung 
Samstag, 20.01. 
10:00 Uhr Weggemeinschaft: 1.Einheit für die 
  EK-Kinder aus Mühlhausen im  
  Gebhard-Müller-Haus Füramoos 
 

 
Sonntag, 21.01. – 3.Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier  

++ Anneliese und Wilhelm Heine 
Lektor(in): M. Diem 
Ministranten: Leon K.; Felix; Schad; 
Maxi O. 

12:30 Uhr Wallfahrt nach St. Sebastian, 
  Treffpunkt Kapelle in Hummertsried 
Montag, 22.01. 
19:30 Uhr KGR-Haushaltsplansitzung im  
 Kath. Gemeindehaus Mühlhausen 
Mittwoch, 24.01.  Franz von Sales 
18:30 Uhr Rosenkranz  
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 25.01. In Eberhardzell:  
08:00 Uhr Schülergottesdienst Klasse 1 bis 4 
Samstag, 27.01.  
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 4. So.im JK  

Lektor(in): F. Ego 
Ministranten: Maurice; Jonas; 
Matthias; Daniel  
 

 
 
Freitag, 19.01. 
14:30 Uhr Weggemeinschaft: 1.Einheit für die 
  Erstkommunionkinder aus Oberessen-
  dorf im DGH 
Sonntag, 21.01. – 3.Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Eucharistiefeier  

++ Josef Maucher; Maria und Wilhelm 
Heine; Fritz Jucker 
Lektor(in): M. Zell 

Dienstag, 23.01. 
19:30 Uhr KGR-Haushaltsplansitzung im DGH 
Mittwoch, 24.01.  Franz von Sales 
09:00 Uhr Eucharistiefeier im DGH 
Donnerstag, 25.01. In Eberhardzell:  
08:00 Uhr Schülergottesdienst Klasse 1 bis 4 

 
Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 2, 88436 Eberhar dzell 

E-Mail: StMaria.Eberhardzell@drs.de  
Pfarrer Max Wiest, T 07355 91268, E-Mail: Max.Wiest@drs.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Di, Mi, Fr. von 8  bis 12 Uhr   
und Mi von 14 bis 18 Uhr, T 07355 91266 
Gemeindereferentin Angelika Ferbach , T 07355 917200 
E-Mail: Angelika.Ferbach@drs.de   
Sprechstunden: Mo und Fr  08:00–10:00 Uhr u. nach Vereinbarung 
Diakon Roland Keinert , T 07355 9343554, Mobil 016099290061 
E-Mail: rolkeinert@t-online.de 
Redaktionsschluss: montags 11:00 Uhr 
Homepage:  http://se-eberhardzell.drs.de 
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Evangelische 

Kirchengemeinde 
Versöhnungskirche 

Ummendorf 
Pfarrerin Andrea Luiking 
Lindenstraße 9, 88444 Ummendorf 
Tel. 07351-21617; Mail pfarramt.ummendorf@elkw.de  
Büro Susanne Koch, Di. und Do. 8-11 Uhr 
Eine ausführliche Übersicht finden Sie unter 
www.evangelisch-in-biberach.de. 
 
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir. 

Jesaja 60,2 
 
Gottesdienst  
Prädikant Dr. Lutz Dietrich Herbst gestaltet am letzten 
Sonntag nach Epiphanias, 21. Januar 2018 um 10.30 
Uhr den Gottesdienst in der Versöhnungskirche. 
 
Kirchengemeinderat 
In der öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates 
am Dienstag, 23. Januar um 19.30 Uhr geht es vor 
allem um folgende Tagesordnungspunkte: - Beratung 
über den Beitritt der Versöhnungskirchengemeinde zur 
„Initiative Regenbogen“, deren Mitglieder offen sind für  

�  Lesben und Schwule in den Gemeinden 
�  die Segnung geleichgeschlechtlicher Paare 
�  Pfarrerinnen und Pfarrer, die mit ihrer Partnerin / 

ihrem Partner im Pfarrhaus leben wollen   
Außerdem geht es in der Sitzung um Planungen für 
Gemeindeveranstaltungen, Kirchengemeinderatsklau-
sur, Artikel im Kirchenboten. 
Diese Sitzung ist wie alle Sitzungen des Kirchenge-
meinderates öffentlich. Alle Interessierten sind einge-
laden, an den Beratungen als Gäste teilzunehmen. 
 
Winterhölzle 
Das Winterhölzle mit dem Thema „Wegweiser zum 
Leben“ für Kinder von 5 – 13 Jahren findet in diesem 
Jahr vom 14. bis 18. Februar 2018 im Martin-Luther-
Gemeindehaus statt. Die Anmeldung läuft schon auf 
vollen Touren. Anmeldung und weitere Infos beim 
Evang. Jugendwerk Biberach, Tel. 07351-7933,      
info@ejwbiberach.de. 
 
 

 
 

Evangelisches 
Pfarramt 

Bad Waldsee 
 
 
Sonntag, 21.01.     Bad Waldsee  
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Bertl) 
 Gleichzeitig Kindergottesdienst 
19.00 Uhr  Taizé-Gebet 
 
 
 
 
 

 
 

Katholische 
Kirchengemeinde 

St. Joseph, Mittelbuch 
 

 
Sonntag, 21. Jan.  
Mittelbuch 08.30 Uhr Eucharistiefeier  
 
 
 
 

 
 

 


